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CURRICULUM VITAE

Ich wurde am 4.Mai 1963 in Pitasch (GR) geboren und wuchs dort zweisprachig (deutsch
und rätoromanisch) auf. Während sechs Jahren besuchte ich die Primarschule in Pitasch,
während zwei Jahren die Sekundärschule in Ilanz, dann die Kantonsschule in Chur, wo ich
1983 die Matura Typus E ablegte.
Im Herbst 1983 schrieb ich mich an der Universität Miséricorde in Freiburg zum
Romanistikstudium ein, das ich dort, mit einem Unterbruch eines einjährigen
Studienaufenthaltes in Florenz, im Winter 1988 mit dem Lizentiat abschloss.
Nach Erlangung des Diploms für das höhere Lehramt im Jahre 1989 in Freiburg und einer
halbjährigen Lehrtätigkeit an der Kantonsschule in Chur, begann ich im Januar 1990 als

Assistentin von Prof. Dr. Hans Stricker an der Universität Zürich mit der Verfassung einer
Dissertation.

An dieser Stelle möchte ich Herrn Prof. Dr. Hans Stricker meinen Dank aussprechen, auf
dessen Antrag die Dissertation an der Universität Zürich angenommen wurde.
Zu grossem Dank fühle ich mich auch Herrn Prof. Dr. Georges Darms an der Universität
Freiburg/Schweiz sowie Herrn Dr. Felix Giger, Leiter des Dicziunari Rumantsch Grischun in

Chur, verpflichtet, die mir während der Verfassung der Dissertation wertvolle Ratschläge
erteilt haben.
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